
Jugendfreizeit  "Rotte Breite" 

und 
7. Runde  Schulschach-Rallye  in H.-Münden 

 
Jugendtrainer Manni Müller hat im Jugendschachsport schon viel bewegt in den letzten 
Jahren. An vielen Schulen und Schachvereinen war und ist er mit seiner Trainingsarbeit 
tätig, so auch beim SK Vellmar. Die Jugendgruppe des SK Vellmar ist seit September 
2009 auf 14 Schüler/innen angewachsen und es geht spürbar weiter aufwärts mit dem 
schachsportlichen Nachwuchs. Manni wird inzwischen unterstützt von Torsten Fankhaenel 
und beiden gemeinsam ist es sogar gelungen, Annabell Schäfer aus H.-Lichtenau nach 
Vellmar zu holen, die als starke Jugendspielerin in der kommenden Saison in einem der 
beiden Nordhessenliga-Teams des SK Vellmar mitwirken wird.  
Seit mehreren Monaten schon hatten  Manni und Torsten  wieder eine jährliche  Veranstal- 
tung in  Planung und Vorbereitung, die vom 11. bis 13. 06. 2010 auch realisiert wurde: Die 
Jugendfreizeit in der "Rotten Breite", einer sozialen Freizeiteinrichtung, die vom Land- 
kreis Kassel unterhalten wird. Zahlreiche Schüler/innen waren interessiert und hatten sich 
angemeldet. Da aber die "Rotte Breite" nur eine begrenzte Aufnahmekapazität hat, 
mussten mehrere Interessenten diesmal leider zu Hause bleiben. 35 Kinder und 
Jugendliche waren schließlich dabei und das seit Jahren bewährte Betreuungsteam Manni 
Müller, Torsten Fankhaenel und die pädagogischen Helferinnen Viola Kümpel und Ann 
Kathrin Grimm waren vollauf beschäftigt. Neben den gewohnten Spiel- und 
Sportaktivitäten während der dreitägigen Jugendfreizeit bot sich diesmal noch ein ganz 
"besonderes Bonbon" an: Am 12. 06. 2010 fand im Grotefend-Gymnasium in H.-Münden 
die 7. Runde der nordhessischen Schulschach-Rallye statt, also zeitlich genau passend zur 
Jugendfreizeit. Die Transportkostenregelung von der "Rotten Breite" nach H.-Münden und 
zurück war zwar ein Kraftakt nahe der finanziellen Belastungsgrenze, aber die Mühe 
lohnte sich. Manni und Torsten hatten es mit viel Überzeugungsarbeit geschafft, sage und 
schreibe fast die gesamte Freizeitgruppe zur Teilnahme an der Schulschach-Rallye in H.-
Münden zu bewegen ! Ein Drittel des Teilnehmerfeldes von 94 Jugendlichen und Schülern 
wurde von Vellmar gestellt - unglaublich, was Manni und Torsten auf die Beine gestellt 
hatten !       
 

 
    Links: der Turnierort in H.-Münden, das          Wolfgang Käding, Korbach, gibt gerade    
                 Grotefend-Gymnasium                        die Rundenpaarungen zum Start bekannt 



 

      In einem kleineren Nebensaal spielen die älteren Turnierteilnehmer. Im Bild links ist  
             Christian Hohlbein (rechts) gerade dabei, seinen ersten Punkt einzusammeln.  
 

   
         Erfreulich viele Mädchen mischten mit, besonders in den jüngeren Altersklassen. 
                    Im Bild links ist Annabelle Crede' voll konzentriert bei der Sache. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                
                                   Blick in die Aula des Grotefend-Gymnasiums,  
                                    dem Spielsaal der jüngere Teilnehmer/innen.   



Es wurde ein ungewohnt langer Turniertag in H.-Münden für die meisten Mitspieler aus 
Manni's und Torsten's  Schülergruppe. Aber nachdem die Rückfahrt ins Freizeitheim 
"Rotte Breite" überstanden war, wurden Hunger und Durst erst einmal gestillt. Dafür hatte 
Manni in stundenlanger Vorbereitungsarbeit am Würstchengrill gesorgt. 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Manni bei der Grillarbeit in der "Rotten Breite": die ersten Würstchen sind verzehrbereit. 
 
Leider machte das Regenwetter einen Strich durch die Freizeitplanung des zweiten Tages. 
Nach dem stundenlangen Sitzen bei sieben Runden Schachturnier in H.-Münden sollte 
eine Abendwanderung für den nötigen Bewegungsausgleich sorgen und der Tag sollte mit 
einem urgemütlichen Lagerfeuer ausklingen. Jetzt musste die Alternativplanung für die 
Abendgestaltung greifen. Das war kein Problem, denn für solche Fälle ist das 
Betreuungsteam immer gerüstet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit einer Feedback-Runde (links)  begann die Abendgestaltung: Alle hatten die Gelegen- 
heit, ihre Meinung zu den ersten zwei Tagen in der "Rotten Breite" und zum Schachturnier 
in H.-Münden auszusprechen. Das aber erst, wenn man mit dem in die Runde umher 
gereichten Schach-König an der Reihe war. Vorher hieß es, den anderen zuzuhören. Links 
begann Manni mit dem König in der Hand die Aussprache. Rechts wird der Abend mit 
Spielegestaltung aller möglichen Art ausgefüllt. Einige hatten vom Schachspiel immer 
noch nicht genug !                                                                                                                                  G. Preuß 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


